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Falls Sie in den letzten Wochen an der Bahnhofstraße entlanggefahren oder ge-
gangen sind: Ist Ihnen etwas aufgefallen? Nach Jahren ist am dortigen Kreuz, 
gegenüber der Kapellenstraße im Westen von Paderborn, wieder ein Corpus 
angebracht worden. Dank des Engagements der Herz-Jesu-Gemeinde kehrt da-
mit ein sichtbares Zeichen des Glaubens an einen geschichtsträchtigen Ort zu-
rück. Das neu angebrachte Corpus stammt aus der Skulptur der 1465 errichteten 
Römischen Kapelle, die im Zweiten Weltkrieg zerstört wurde. 
 
Um diesen Ort rankt sich die alte Legende von der Marienfigur „Regina caelo-
rum“, die heute in der Marktkirche verehrt wird: Ein Fuhrmann trug sie aus Buße 
bis nach Rom, wo sie vom Papst gesegnet wurde. Nach ihrer Rückkehr ließ sie 
sich nach einem Unfall nicht mehr fortbewegen. So entstand „Roms-Kapelle“. 
Eine Nachbildung lebt bis heute weiter als Krippenstall im Paderborner Dom. 
 
Gerade am Zweiten Fastensonntag, an dem wir auf die Verklärung Jesu auf dem 
Berg Tabor schauen, bekommt dieses Zeichen eine besondere Tiefe. Auf dem 
Tabor begegnet Christus Mose und Elija. Himmel und Erde berühren sich im Ge-
spräch.  
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Die Jünger dürfen einen Augenblick lang sehen, wer Jesus in Wahrheit ist. Petrus, 
überwältigt von dieser Herrlichkeit, möchte den Moment festhalten und schlägt 
vor, drei Hütten zu bauen. Er will das Licht bewahren, das Ergriffensein sichern, 
den Augenblick konservieren. Doch der Glaube kennt keinen dauerhaften Rückzug 
auf den Berg. Die Jünger müssen wieder hinabsteigen in die karge Wirklichkeit, in 
den Alltag, in Leid und Kreuz.  
 
Als Kirche im Erzbistum Paderborn werden wir in der diesjährigen Fastenzeit mit 
einer weiteren ehrlichen Wirklichkeit konfrontiert. Am 12. März 2026 werden die 
Ergebnisse der unabhängigen Studie zur Aufarbeitung sexualisierter und geistlicher 
Gewalt vorgestellt, die von der Universität Paderborn erarbeitet wurde. Sie unter-
sucht die Amtszeiten der früheren Erzbischöfe Lorenz Jaeger und Johannes 
Joachim Degenhardt sowie das Handeln der damaligen Bistumsleitung. Für viele 
Betroffene ist dieser Tag mit Hoffnung und Angst verbunden. Hoffnung auf Wahr-
heit. Angst vor dem erneuten Aufbrechen alter Wunden.  
 
Das Corpus an der Bahnhofstraße erinnert uns daran: Christlicher Glaube stellt sich 
der Wirklichkeit. Er schaut nicht weg vom Kreuz. Auf dem Tabor leuchtet schon das 
österliche Licht, aber es fällt auf den Weg nach Golgotha. Möge dieser Zweite Fas-
tensonntag uns stärken, nicht Hütten zu bauen, um das Angenehme festzuhalten, 
sondern den Mut zu finden, hinabzusteigen in die Wahrheit. Im Licht Christi und im 
Vertrauen darauf, dass Gott auch durch schmerzliche Offenlegung Heilung wirken 
kann. 
 
Stefan Nagels, Diakon 
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Verstorbene des Pastoralen Raumes 
 
 
Frau Janina Hoinkis, 88 Jahre, St. Stephanus 
Frau Rosemarie Zanken, 97 Jahre, St. Stephanus 
Frau Katharina Wibbeke, 80 Jahre, St. Heinrich 
Frau Regina Lauterborn, 98 Jahre, St. Georg 
Frau Ursula Kirchhoff, 91 Jahre, St. Kilian 
Frau Marianne Vornholt-Stremmer, 85 Jahre, St. Stephanus 
Frau Elisabeth Zimmermann, 88 Jahre, St. Stephanus 
 
 
Sie mögen leben in Gottes Herrlichkeit.  
 
 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüros 
Am Montag, 2. März, sind die Pfarrbüros St. Liborius und St. Bonifatius wegen einer 
Schulung am Vormittag geschlossen! 
 

Erstkommunionvorbereitung 
Es sind nur noch wenige Wochen bis zu den Erstkommunionfeiern.  
Die Vorfreude steigt! 
Insgesamt sind es fast 200 Kommunionkinder, die in unserem Pastoralen Raum 
Paderborn das Fest der Erstkommunion feiern werden. 
In den kommenden Wochen stehen noch schöne und spannende Angebote an. Ein 
besonderes Erlebnis in den letzten Jahren war die Sonnenaufgangswanderung, die 
auch in diesem Jahr am Samstag, 28. Februar, stattfindet. Vielleicht mögen Sie  
dabei sein? Wir treffen uns um 5.40 Uhr im Dunkeln auf dem Parkplatz im Haxter-
grund (am Spielplatz). Dort machen wir uns gemeinsam auf den Weg. Unser Ziel ist 
der Sonnenaufgang an der Kapelle Hillige Seele. Dort feiern wir ein kleines Mor-
gengebet. Ende ist um ca. 8.00 Uhr. 
Der Hin- und Rückweg wird privat organisiert. Bitte sorgen Sie selbst auch für ei-
nen eigenen Snack und Getränk. Bei Regen findet die Sonnenaufgangswanderung 
nicht statt. Für Fragen stehe ich gern zur Verfügung: Sabine Heßbrügge,  
05251 1609112, sabine.hessbruegge@katholisch-in-paderborn.de 
 

St. Georg-Jahresabschluss 2023 

Der Jahresabschluss 2023 liegt vom 2. März bis 13. März zu den bekannten Öffnungs-
zeiten im Pfarrbüro St. Bonifatius am Dr.-Rörig-Damm 35, zur Einsicht aus. 
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Junge Kirche – Ostern intensiv 
Mit der Reihe „Junge Kirche – Ostern intensiv“ laden wir Jugendliche und junge 
Erwachsene ab 16 Jahren ein, diesen Weg bewusst mitzugehen. In drei themati-
schen Sonntagabenden von der Fastenzeit bis in die Osterzeit wollen wir gemein-
sam essen, ins Gespräch kommen, das jeweilige Sonntagsevangelium betrachten 
und den Abend mit einem geistlichen Impuls und Segen beschließen. 
Die Treffen finden jeweils sonntags um 18 Uhr im Forum St. Liborius in der Innen-
stadt statt. 
 
29. März 2026 – Palmsonntag 
Thema: Einzug – wem öffne ich mein Herz? 
Was darf in meinem Leben Raum gewinnen? Welche Erwartungen trage ich in mir? 
Wie kann der Glaube konkret in meinem Alltag ankommen? 
 
26. April 2026 – 4. Sonntag der Osterzeit 
Thema: Hirt und Herde – wem vertraue ich mich an? 
Wer gibt mir Halt und Richtung? Was bedeutet es, geführt zu werden und zugleich 
Verantwortung für das eigene Leben zu übernehmen? 
 
Jeder Abend beginnt mit einem gemeinsamen, einfachen Abendessen. Im anschlie-
ßenden Austausch verbinden wir die biblische Botschaft mit den Fragen des per-
sönlichen Lebens in Beruf, Studium, Familie und Alltag. 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Interessierte sind herzlich eingeladen, einzel-
ne Abende oder die gesamte Reihe mitzuerleben. Bei Fragen stehen Pastoralrefe-
rent Sören Becker oder Diakon Stefan Nagels zur Verfügung. 
 
 

Seniorennachmittag in St. Laurentius  
Dienstag, 3. März 
Die Caritas-Mitarbeiterinnen laden herzlich zu unserem nächsten Treffen ein.  
Beginn: 15 Uhr mit der Feier der Hl. Messe anschl. Kaffee und Kuchen im Pfarr-
heim. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
 
 

Judas-Thaddäus Andacht in der Herz Jesu Kirche 
Mittwoch, 11. März 
Die nächste Judas-Thaddäus Andacht findet ausnahmsweise nicht wie üblich am    
2. Dienstag im Monat statt, sondern am Mittwoch um 15:30 Uhr.  
Herzliche Einladung dazu. 
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Frauen St. Hedwig 
Dienstag, 3. März 
Wir laden um 9.00 Uhr zur Einstimmung ins Pfarrheim ein. 
Anschließend lassen wir den Vormittag bei einem gemeinsamen Frühstück und 
Austausch ausklingen. Ganz herzliche Einladung. 
 

Heilige Messe im Schwesternhaus im Arnikaweg 
Mittwoch, 4. März 
Herzlich laden wir in der Fastenzeit ein zur Eucharistiefeier in der Kapelle des 
Schwesternhauses um 19 Uhr. 
Im Text des Evangeliums spricht Jesus von dem Weg, der vor ihm liegt und lädt uns 
ein, tiefer zu verstehen, was er für uns getan hat, wie groß seine Liebe zu uns ist. 
Lassen wir uns durch sein Wort und das Brot des Lebens stärken.  
Ort: Schwesternhaus, Arnikaweg 46; die Kapelle befindet sich in der 2. Etage. 
 

Kfd St. Bonifatius 
Mittwoch, 4. März 
Herzliche Einladung zum Besinnungsnachmittag mit Pastor Thomas Bensmann, um 
15.00 Uhr im Pfarrheim St Bonifatius.  
Thema des Nachmittags: „Dem Glauben Hand und Raum geben“.  
 

Kolpingsfamilie St. Hedwig: Bestattungs- und Trauer-

kultur im Wandel der Zeit 

Donnerstag, 5. März 
Die Kultur des Trauerns beinhaltet alle Facetten, die mit dem Sterben und dem Tod 
eines Menschen verbunden sind. Dazu zählen neben der Beisetzung alle zugehöri-
gen Feierlichkeiten, wie auch die unterschiedlichen Formen des Abschiednehmens. 
Zum Tod und den vielfältigen Varianten des Trauerns gehört gleichermaßen die 
Erinnerungskultur, mit der an die Verstorbenen gedacht wird. Die Trauerkultur be-
zeichnet den Umgang mit der gemeinsam geteilten Vergangenheit ebenso wie Orte 
und Lebensräume, die Zeit und Muße für das persönliche Gedenken bieten. 
Zu diesen Themen referiert Markus Kamin-Trauerbegleiter und Begräbnisleiter-  
um 19.30 Uhr im Pfarrheim St. Hedwig. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 

Seniorengemeinschaft MzH 
Donnerstag, 5. März  
Herzliche Einladung von 15 bis 17 Uhr zum heiteren Liedersingen, das macht gute 
Laune. Bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen lassen wir es uns gut gehen! 
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„Am 8. um 8 - Wir sehen uns in der Kirche“ 
Sonntag, 8. März 
Die Dunkelfeldstudie der Bundesregierung hat Mitte Februar bedrückende Fakten 
geliefert: Häusliche Gewalt ist kein Randphänomen, sie betrifft Millionen Men-
schen im Land. Vor allem Frauen werden Opfer von Gewalt. Welche Hilfen gibt es 
für sie, was kann jede und jeder einzelne tun? Zu diesen Fragen hat die Initiative 
„Am 8. um 8 - Wir sehen uns in der Kirche“ am Weltfrauentag, Norika Creuzmann 
eingeladen. Die heutige Landtagsabgeordnete hat viele Jahre in einem Paderbor-
ner Frauenhaus gearbeitet. Der Abend beginnt um 20 Uhr in St. Kilian. 
 

Mittagsimpuls in der Gaukirche 
Mittwoch, 18. März 
„Suchen.Sehnen.Sein“—unter diesem Motto findet der Mittagsimpuls um 12.30 
Uhr statt. Einfach vorbeikommen! 
 

kfd St. Heinrich - Jahreshauptversammlung 
Mittwoch, 18. März 
Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung der kfd St. Heinrich um  
15:00 Uhr im Friedrich-Spee-Haus. Da auch Kaffee und Kuchen gereicht werden, 
bitten wir um Anmeldung bis zum 13.03. bei Marlies Herting, Tel., 55264. 
 

Frühjahrskonzerte in Wewer 
Im März veranstaltet das Dekanat Paderborn die Orgelkonzertreihe in Wewer.  
Das erste Orgelkonzert spielt am Sonntag, den 8. März um 16 Uhr in St. Johannes 
Baptist in Paderborn-Wewer Dekanatskirchenmusiker Martin Geiselhart 
(Paderborn).  
Das zweite Orgelkonzert findet am Sonntag, 15. März um 16 Uhr statt. An der Rie-
ger-Orgel spielt Tobias Leschke (Schwerte). 
Den Frühjahrszyklus beschließt am Sonntag, 22. März um 16 Uhr das Barock- 
ensemble der Dietrich Bonhoeffer-Gemeinde Berlin-Lankwitz mit Jana Czeka-
nowski-Frankmar (Sopran), Ludwig Frankmar (Barockcello) und Thorsten Fabrizi 
(Orgel). Sie spielen ein Passionskonzert unter dem Motto „Lasset uns mit Jesu 
ziehen“. Der Eintritt ist frei, wir bitten um eine Spende. 
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Textile Kunst als Fastentuch in der Gaukirche 
Ein großformatiges Texilkunstwerk verhüllt von Aschermittwoch bis Karfreitag den 
Blick auf das Altarkreuz der Gaukirche St. Ulrich in Paderborn. 
Für die Arbeit hat die Künstlerin Susanne Klinke auf Einladung der City Pastoral Pa-
derborn und der Pfarrei St. Liborius tausende kleine Tüllschnipsel übereinanderge-
schichtet und vernäht. Aus dieser filigranen Technik entstanden Porträts verschie-
dener Madonnen aus Pietà-Darstellungen, also Darstellungen der trauernden Heili-
gen Maria mit ihrem toten Sohn auf dem Schoß. Eine Bildgattung, die in Zeiten glo-
baler Konflikte eine erschreckende Aktualität besitzt. 
Das Textilkunstwerk „Fenster“ ist  bis 3. April 2026, täglich von  
9 bis 17 Uhr, in der Gaukirche St. Ulrich zu sehen. 
 
Bildnachweis: Susanne 
Klinke 
„Fenster“ 
Metall und Tüll 
geschnitten, geschichtet, 
transparent von Hand 
genäht 
ca. 270 × 160 × 40 cm 
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Weltgebetstag der Frauen 
Freitag 6. März                                                                                    
Im Pastoralen Raum Paderborn finden drei Veranstaltungen 
anlässlich des Weltgebetstages der Frauen statt. Herzliche 
Einladung um 17.00 Uhr zum ökumenischen Weltgebetstag, 
in der Lukasgemeinde "Am Laugrund", wo Frauen aus  
St. Margaretha Dahl, St. Hedwig und der Lukasgemeinde 
gemeinsam einen Gottesdienst gestalten. 
Zeitgleich bieten Frauen aus St. Bonifatius, St. Heinrich,  
St. Stephanus und aus der Matthäusgemeinde im Matthäus-Gemeindezentrum am 
Rotheweg und Frauen aus St. Liborius, Herz Jesu, St. Georg und St. Laurentius im 
Forum St. Liborius einen ökumenischen Gottesdienst an. 
Das Motto lautet:" Kommt! Bringt eure Last“. In diesem Jahr haben Frauen aus Ni-
geria den Gottesdienst gestaltet. 
Nigeria ist mit über 230 Millionen Menschen das bevölkerungsreichste Land Afri-
kas. Es ist ein Land mit vielen Kulturen, aber auch mit Spannungen und regionalen 
Konflikten. Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser Situation ihr Glaube. 
Im Anschluss wird zu einem Austausch und einem kleinen Imbiss eingeladen. 
 
 

Flohmarkt in St. Heinrich 
Samstag, 7. März 
Die KFD und die Kolpingsfamilie St. Heinrich führen wieder einen Flohmarkt durch. 
Von 10 bis 13 Uhr im Pfarrheim St. Heinrich, Nordstraße 3, Paderborn.  
Es werden verschiedene Sachen angeboten: Selbstgebasteltes, Sachen zum Anzie-
hen für Jung und Alt, Spielzeug und vieles andere. Für das leibliche Wohl wird auch 
gesorgt: Es gibt Waffeln, Würstchen, Kaffee und kalte Getränke. Der Erlös aus dem 
Verkauf wird gespendet. Herzliche Einladung für alle! 
 

 

Osterbasar im Vincenz-Krankenhaus 
Sonntag, 8. März 
Herzliche Einladung zum Frühlings– und Osterbasar von 11-16 Uhr im Foyer des 
Vincenz-Krankenhauses, Am Busdorf 2. Frische Waffeln warten ab 14 Uhr in der 
Cafeteria auf Sie. Es laden ein die Vincentinerinnen. 



10  

 
 
Studie zum Missbrauch erscheint am 12. März 2026 
Am 12. März 2026 veröffentlicht die Universität Paderborn die unabhängige Studie 
zum Missbrauch im Erzbistum Paderborn. 
Am Freitag, 13. März 2026, um 11.30 Uhr ordnet das Erzbistum die Ergebnisse ge-
meinsam mit der Unabhängigen Betroffenenvertretung in einer Pressekonferenz 
ein (Live-Stream über die Website des Erzbistums, Zugangslink ab 13. März über 
erzbistum-paderborn.de). 
Zudem lädt die Bistumsleitung zu drei regionalen Dialogveranstaltungen ein: 

 15. März 2026, 18 Uhr, Dortmund (Kongresszentrum) 

 16. März 2026, 19 Uhr, Schmallenberg (Stadthalle) 

 17. März 2026, 19 Uhr, Rheda-Wiedenbrück (A2 Forum) 

Weitere Informationen zur Aufarbeitung sowie Hilfe- und Beratungsangebote für 
Betroffene finden Sie unter: www.erzbistum-paderborn.de/aufarbeitung 
 
 

„Der Sonne entgegen“ - Fastenwanderung  
Samstag, 21. März 
Ziel ist die Schönstattkapelle in Benhausen, in der wir ca.7:00 Uhr mit 
Pastor Bensmann eine Heilige Messe feiern. 
Anschließend gibt es ein gemeinsames Frühstück im Josef-Kentenich- 
Haus. Wir treffen uns um 6:00 Uhr am Dörener Weg hinter der Fußgängerbrücke 
über den Herbert-Schwiete-Ring. Anmeldung für die Planung sind bis zum  
18. März im  Pfarrbüro St. Bonifatius, Telefon: 540050 oder per Mail an  
pv-buero@pv-paderborn-now.de, erwünscht. 
 
 
 

Tages-Pilgerfahrt nach Banneux zur ´Jungfrau  

der Armen` 
Freitag, 1. Mai 
Wir pilgern unter geistlicher Begleitung von Herrn Pfarrer Potthoff und gemeinsam 
mit dem Fatima-Weltapostolat Bistum Paderborn zur "Jungfrau der Armen" in den 
Wallfahrtsort Banneux in Belgien. Anmeldung  unter  
I. Schniederkoetter 0157 753 578 26  
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Dank und Verabschiedung 
 

Liebe Gemeinden im Pastoralen Raum. 
 

Seit nunmehr über 30 Jahren ist Werner Schmit nebenamtlicher Diakon bei uns. 
Auf seinen Wunsch hin hat der Erzbischof ihn jetzt von seinen Aufgaben entpflich-
tet.  
 

Werner Schmit wird überdies seinen Wohnort Dahl verlassen, um künftig in der 
Nähe eines seiner Kinder zu wohnen.  
 

Wir verabschieden Werner Schmit am Samstag, 28.02., 18.30 Uhr, in der Vor-
abendmesse in St. Margaretha, Dahl.  
 

Diakon Schmit hat stets sehr gewissenhaft alle Tätigkeiten ausgeübt, die als Diakon 
möglich sind. Nach seiner Pensionierung im Hauptberuf als Jurist im Erzbischöfli-
chen Generalvikariat, nahm er seine Tätigkeiten als Diakon noch einmal mit beson-
derem Anschub wahr und baute sein Engagement aus. 
 

Zahlreiche Hausbesuche anlässlich von Krankenkommunionen oder Gratulationen 
hat er gemacht, eine unendliche Anzahl an Beerdigungen hat er im Pastoralver-
bund geleitet, zahlreichen Feiern zur Taufe von Kindern stand er vor, Andachten 
wurden gestaltet und liturgische Dienste organisiert. Er war sich nie zu schade, die 
personelle Lücke zu schließen, wenn andere zeitlich nicht konnten. Auf ihn war 
stets Verlass.  
 

Wir verlieren mit ihm auch einen geschätzten Mitarbeiter in den Zusammen-
künften des Pastoralteams. Sein Beitrag war immer bedächtig, ausgewogen, erfah-
rungsgesättigt und loyal. Das wird uns künftig fehlen.   
 

Diakon Schmit möchte keine große Verabschiedung. Er freut sich aber, wenn wir 
miteinander zu seinem Abschied die Eucharistie feiern.  
 

Herzliche Einladung dazu, auch im Namen der Gremien von St. Margaretha.  
 

Der Kirchenvorstand lädt im Anschluss zu einem Stehempfang hinten in der Kirche 
ein, um sich auch privat von Diakon Schmit verabschieden zu können.  
 

Benedikt Fischer, Pfarrer  
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Ein Pilger-Rekord nach dem anderen 
Gute Beratung kann Enttäuschungen verhindern 
 
Pilgern um zur Ruhe zu kommen, um sich selbst zu finden usw. Das wünschen sich 
viele Menschen. Aber dann kommen die Meldungen in den Medien, dass Santiago 
de Compostela unter zu vielen Pilgern (oder Touristen?) leidet. Dabei werden meist 
die Zahlen der Pilger veröffentlicht, die eine Pilgerurkunde beantragen. Nach etwa 
450.000 im Jahr 2023 waren es im Folgejahr fast 500.000 und im letzten Jahr etwa 
531.000. Auch in 2026 werden wieder mehr Pilger dort erwartet. Santiago stöhnt 
daher unter der Zahl der Besucher.  
 
Sind also die Jakobuswege richtig für denjenigen, der Ruhe und Besinnung möchte? 
 
Der Hauptweg durch Spanien ist der sog. Camino Frances, von den Pyrenäen bis 
Santiago gut 800 Kilometer. Er ist immer noch sehr beliebt, aber die Pilgerzahlen 
nehmen auf diesem Weg eher ab. Überlaufen sind nach wie vor die letzten 100 
Kilometer vor Santiago de Compostela; im Jahr 2025 sind fast 162.000 Pilger 
(30,5% aller Pilger) genau dort, in Sarria gestartet.  
Der Grund für die Verschiebungen: der Strom der Pilger verteilt sich neu. Andere 
Wege in Spanien und vor allem die portugiesische Wege mit ihren etwa 200 Kilo-
metern verzeichnen großen Zulauf.  
 
Meinten viele Menschen bisher, sie müssten nach Spanien fahren, so werden die 
deutschen Wege langsam entdeckt: ob es der Ökumenische Weg ist, der Weg 
durchs Sauerland oder der Mosel-Camino, um nur einige zu nennen. Sie alle haben 
ihre Reize. Zudem ist die Anreise weniger zeitaufwendig und umweltfreundlicher. 
Auch durch Frankreich gibt es reizvolle Wege. Man sollte aber die besten Zeiten 
dafür kennen. Viele Wege in Deutschland, Frankreich und Spanien haben eine gute 
Infrastruktur und bieten dem Pilger alles, was er braucht, auch seine Ruhe zur Be-
sinnung. 
 
Aber welcher Weg ist der richtige für jeden Pilger? Jetzt zu Jahresanfang schmie-
den viele Menschen ihre Pläne für den diesjährigen Pilgerweg. Das Internet kann 
hier gute Informationen und Hilfen bieten, aber es stellt nicht die wichtigen per-
sönlichen Fragen. Die Jakobusfreunde Paderborn können bei solchen Fragen hel-
fen. Je nach Wünschen und Vorlieben, Zeit und Geldbeutel des einzelnen können 
passende Wege empfohlen werden. Und natürlich gibt es dann auch detaillierte 
Informationen. Das Paderborner Pilgerbüro berät hierzu gerne! Es befindet sich in 
der Busdorfmauer 33 und ist montags bis donnerstags jeweils von 9 bis 12 Uhr ge-
öffnet. Eine Terminvereinbarung zur Beratung ist nicht nötig. Weitere Informatio-
nen: www.jakobusfreunde-paderborn.com 
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Pionierinnen und Pioniere gesucht! 

Als Kirche(n) im Alanbrooke Quartier präsent sein 

 
Im Jahr 2016 wurde mit der ehemaligen Alanbrooke Kaserne 
die erste Kasernenfläche vom britischen Militär zurückgege-
ben, für die eine zivile Nachnutzung entwickelt wird. Fast zehn 
Jahre später ziehen nun die ersten Bewohner*innen zwischen 
der Johannes-, Georg- und Laurentius-Gemeinde auf der Kon-
versionsfläche ein. 
 
Da weder die ev.-luth. Kirchengemeinde Paderborn noch der 
Pastorale Raum Paderborn eine Kirche dort bauen werden, stellt sich die Frage, wie 
wir als Kirche(n) jenseits von Turm, Schaukasten und pastoralen Alltagsroutinen 
dort zukünftig präsent sein können? 

Wir suchen Pionier*innen, die Quartier und Kirche anders denken und in diesem 
Laborraum experimentieren wollen. Dieses Projekt braucht Unruhige, Sehnsüchti-
ge, Quartiersentwickler*innen, Ideensprudler*innen, Aufbruchswütige und -willige. 
Ob dabei ein Nachbarschaftstreff, eine Spielplatzinitiative, ein Stadtteilfest, ein Ga-
ragenflohmarkt, ein Zeltgottesdienst oder etwas ganz anderes entsteht, ist offen 
und Teil des Experiments!  

Wir, das ist das Team der ökumenischen Initiative 
„PaderSoulVan“ in Paderborn, laden Sie herzlich zur 
Informations- und Auftaktveranstaltung am 05. Mai 
um 19.00 Uhr in das Johannes-Zentrum (Dietrich-
Bonhoefferstr. 1, 33102 Paderborn) ein. 

Neben ein paar grundlegenden Informationen zu den 
städtischen Planungen durch die Stadt Paderborn 
berichten vor allem Pionier*innen von ihren Erfah-
rungen im Neubaugebiet „Springbach Höfe“. 

Wenn Sie Fragen zum Projekt und zur Veranstaltung haben sollten, dann können 
Sie sich gerne jederzeit an Pater Bernd Heisterkamp 
(bernd.heisterkamp@katholisch-in-paderborn.de) und Pastoralreferent Sören Be-
cker (soeren.becker@katholisch-in-paderborn.de) wenden. 



14  

Besondere Angebote im Pastoralen Raum 
 

Gemeinschaft der Seligpreisungen im Kloster Maria Himmelfahrt 
 

Sonntags   11.00 Uhr Messfeier 
Montags   19.00 Uhr Messfeier 
Dienstags   19.00 Uhr Messfeier 
Mittwochs   08.00 Uhr Messfeier 
Donnerstags   19.00 Uhr Messfeier 
Freitags   08.00 Uhr Messfeier 
Samstags   12.00 Uhr  Messfeier (außer am 1. Samstag im Monat 
      um 18.00 Uhr)  
Öffnungszeiten der Kirche zum stillen Gebet oder nachmittags zur Anbetung: 
Dienstag bis Donnerstag von 9.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr 
Begegnung im Café Matt 5: Dienstags nach der Messfeier bis 21.00 Uhr 
Donnerstags gibt es im Anschluss an die Messfeier die eucharistische Anbetung. 
Beichtgelegenheit: Samstags von 9.30-11.30 Uhr. 
 

Vincenz-Altenzentrum 
 

Dienstags bis Freitags 08.30 Uhr Messfeier 
Samstags   16.30 Uhr Messfeier  
Sonntags   09.15 Uhr Messfeier 
 

Haus St. Elisabeth 
 

Mittwochs und freitags  10.30 Uhr Wortgottesdienst 
 

Augustiner Chorfrauen in der Kapelle des Michaelsklosters 
 

Sonntags   09.15 Uhr Messfeier 
Donnerstags   18.00 Uhr Messfeier mit integriertem Abendlob  
Freitags   06.45 Uhr Messfeier mit neuen geistl. Liedern 
Täglich   18.00 Uhr Abendlob 
Mittwoch, 11. März 14.00 Uhr Eucharistiefeier für die Lebenden und Ver-
storbenen des Klosters und der Schulen St. Michael. Zelebrant: Domvikar Hoppe 
Sonntag, 22. März  17.00 Uhr Mantrakonzert mit Harfe & Gitarre zum Mit-
singen und Lauschen. Jana Pachel und Heike Düppe präsentieren Mantras aus 
aller Welt, Eintritt frei! 
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Besondere Angebote im Pastoralen Raum 
 

Schwestern der Christlichen Liebe  
 

Sonntags   08.00 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle  
Montags   07.30 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle 
       17.00 Uhr  bis 17.30 Uhr Anbetung 
      17.30 Uhr Vesper 
Dienstags   17.30 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle 
Mittwochs   07.30 Uhr  Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle 
      17.30 Uhr Vesper 
Donnerstags   07.30 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle  
       17.00 Uhr bis 17.30 Uhr Anbetung 
     17.30 Uhr Vesper 
Freitags   07.30 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle 
Samstags   17.30 Uhr Vesper 
 
 

Vincentinerinnen 
 

Dienstags    18.30 Uhr Vesper u. Messfeier in St. Vincenz-  
      Krankenhauskapelle 
Mittwochs   12.00 Uhr Friedensgebet in der Mutterhauskirche 
      der Vincentinerinnen 
1. Do. i. Mo.    16.30 Uhr Abendmusik in der St. Vincenz-  
      Krankenhauskapelle 
2. Do. i. Mo.   15.00 Uhr  Trauercafé im Mutterhaus, bis 17.00 Uhr 
3. Do. i. Mo.   16.30 Uhr Gebet für die Kranken in der St. Vincenz- 
      Krankenhauskapelle 
Samstags   18.30 Uhr Messfeier in der St. Vincenz-  
      Krankenhauskapelle 
 

Hauskommunion 
 

Vereinbarung von Einzel- oder regelmäßigen Terminen 
Gereon Potthast 
Gereon.potthast@katholisch-in-paderborn.de 
Mobil: 0170 63 51 767 

mailto:Gereon.potthast@katholisch-in-paderborn.de
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Samstag, 28. Februar 2026 

 

Zur Info: Kürzel unserer Zelebranten: 

Gottesdienste  

Be= Pastor Bensmann M = Pastor Menke R= Pastor Rose 

Br = Msgr. Dr. Bredeck N=Pastor Niedzwetzki Ra = Pastor Rasche 

E= Pastor Dr. Ejeh PD=Pater Daniel Maria RS=Pastor Schmitz 

F = Pfarrer Fischer PF=Pater Franz von Sales Schw=Pastor Scheiwe 

H = Msgr. Dr. Hardt PM=Pater Paulmartin St= Pfarrer Stolz 

  T=Vikar Tril 

   

Hoher Dom 07.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom 08.00 Uhr Kapitelsamt  
St. Elisabeth 08.00 Uhr Eriträische Gemeinde - Treffen  
Gaukirche 09.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
Hoher Dom 10.00 Uhr Zeitgeschenk  
Hoher Dom 12.00 Uhr Angelus-Gebet mit Orgelmatinée  
St. Laurentius 15.00 Uhr Vesper in ukrainischer Sprache 
Hoher Dom 16.00 Uhr Beichtgelegenheit  
Maria zur Höhe 17.00 Uhr Messfeier am Vorabend (Ra)  
St. Elisabeth 17.00 Uhr Messfeier am Vorabend (Schw)  
St. Laurentius 17.00 Uhr Messfeier am Vorabend (Be)  
Hoher Dom 17.15 Uhr Deutsche Vesper  
Hoher Dom 18.00 Uhr Messfeier am Vorabend  
St. Margaretha 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend m. Verabschiedung von 

Diakon Werner Schmit (F)  
St. Bonifatius 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend (E)  
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Sonntag, 1. März 2026 
2. Fastensonntag 

Hoher Dom 07.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom 08.00 Uhr Messfeier  
St. Bonifatius 08.00 Uhr Messfeier (PM)  
St. Hedwig 08.30 Uhr Wortgottesdienst  
Busdorfkirche 08.30 Uhr Messfeier (R)  
St. Meinolf 09.30 Uhr Wort.Zeit am Taufbrunnen (Steffens/Johannimloh)  
St. Stephanus 09.30 Uhr Messfeier (PD)  
Herz Jesu 09.30 Uhr Messfeier (Rainer Stahlhacke)  
Hoher Dom 10.00 Uhr Pontifikalamt, Wallfahrt der Sennebruderschaften  
Gaukirche 10.30 Uhr Messfeier (Br)  
St. Elisabeth 10.30 Uhr Messfeier u. Beichte - Poln. Mission  
St. Hedwig 11.00 Uhr Messfeier (M)  
St. Kilian 11.00 Uhr Messfeier mit "Ankerzeit" (Be)  
Busdorfkirche 11.00 Uhr Messfeier im alten Ritus  
St. Bonifatius 11.00 Uhr Messfeier (F) 
St. Heinrich 11.00 Uhr Messfeier (Schw)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fortsetzung        
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St. Laurentius 11.00 Uhr Hl. Liturgie in ukrainischer Sprache (T)  
St. Georg 11.00 Uhr Messfeier mitgestaltet von der Familiengottes-

dienstband (Ra)  
St. Meinolf 11.30 Uhr Messfeier ital. Mission  
Hoher Dom 11.45 Uhr Messfeier  
Herz Jesu 12.00 Uhr Assyrische Kirche  
Gaukirche 13.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
St. Margaretha 14.30 Uhr Tauffeier (F)  
Hoher Dom 17.15 Uhr Sakramentsandacht  
Hoher Dom 18.00 Uhr Abendmesse mit Fastenpredigt  
St. Bonifatius 18.00 Uhr Kreuzwegandacht  
St. Stephanus 18.00 Uhr Kreuzwegandacht  

Hoher Dom 07.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom 08.00 Uhr Kapitelsamt  
Gaukirche 09.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
St. Hedwig 16.00 Uhr Rosenkranzgebet  
Hoher Dom 17.30 Uhr Stille Anbetung  
Gaukirche 18.00 Uhr Messfeier  
 
 

 

Sonntag, 1. März 
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Dienstag, 3. März 2026 

Hoher Dom 07.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom 08.00 Uhr Kapitelsamt  
Maria zur Höhe 08.30 Uhr Messfeier  
St. Georg 08.30 Uhr Wortgottesdienst der Frauen im Pfarrheim  
Gaukirche 09.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
St. Bonifatius 09.00 Uhr Messfeier  
St. Laurentius 15.00 Uhr Seniorenmesse  
Hoher Dom 17.30 Uhr Stille Anbetung  
Gaukirche 18.00 Uhr Messfeier  
St. Meinolf 18.00 Uhr Messfeier  
St. Heinrich 18.30 Uhr Rosenkranz  
St. Heinrich 19.00 Uhr Messfeier  
 
 

 
 
Hoher Dom 07.00 Uhr Messfeier  
Maria zur Höhe 08.00 Uhr Schulgottesdienst Marienschule  
Hoher Dom 08.00 Uhr Kapitelsamt  
St. Laurentius 08.30 Uhr Wortgottesdienst der Frauen im Pfarrheim  
Gaukirche 09.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
St. Bonifatius 09.00 Uhr Messfeier der Frauengemeinschaft  
Kap. Mallinckrodthaus 11.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom 12.00 Uhr Friedensgebet  
Hoher Dom 12.15 Uhr Christliche Meditation  
Hoher Dom 15.00 Uhr Zeitgeschenk  
St. Georg 15.00 Uhr Messfeier in der Krypta  
Hoher Dom 17.30 Uhr Stille Anbetung  
Gaukirche 18.00 Uhr Messfeier  
St. Elisabeth 18.00 Uhr Messfeier - Poln. Mission  
St. Laurentius 18.00 Uhr Rosenkranz in ukrainischer Sprache  
Hoher Dom 18.30 Uhr Messfeier im alten Ritus  
Schw.Haus Arnikaweg 19.00 Uhr Messfeier im Schwesternhaus Arnikaweg 46  
St. Stephanus 19.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom 19.45 Uhr "Präsenz" Meditation im Dom  

Mittwoch, 4. März 2026 
Hl. Kasimir 
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Freitag, 6. März 2026 

Hoher Dom 07.00 Uhr Messfeier  
St. Meinolf 08.00 Uhr Messfeier kfd  
Hoher Dom 08.00 Uhr Kapitelsamt  
St. Heinrich 08.30 Uhr Messfeier der kfd  
Gaukirche 09.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
Gaukirche 10.00 Uhr Friedensgebet  
St. Margaretha 17.00 Uhr Kreuzwegandacht  
St. Stephanus 17.00 Uhr Rosenkranz  
Hoher Dom 17.30 Uhr Stille Anbetung  
Gaukirche 18.00 Uhr Messfeier  
St. Elisabeth 18.00 Uhr Andacht - Poln. Mission  
St. Bonifatius 19.00 Uhr Messfeier  
St. Laurentius 19.00 Uhr Messfeier in der Marienkapelle  

Hoher Dom 07.00 Uhr Messfeier  
St. Hedwig 08.00 Uhr Messfeier 
Hoher Dom 08.00 Uhr Kapitelsamt  
Gaukirche 09.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
St. Bonifatius 09.00 Uhr Messfeier - anschl. Friedensgebet mit sakr. Segen  
Herz Jesu 10.00 Uhr Messfeier  
St. Stephanus 17.00 Uhr Kreuzwegandacht  
Forum St. Liborius 17.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen (St. Liborius, Herz Jesu, 

St. Georg und St. Laurentius) 
Matthäus-Gem.Haus 17.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen (St. Bonifatius, St. Ste-

phanus, St. Heinrich, ev. Matthäusgemeinde) 
Lukasgemeinde 17.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen ( ev. Lukasgemeinde,  
  St. Margaretha, St. Hedwig) 
Hoher Dom 17.30 Uhr Stille Anbetung  
St. Elisabeth 18.00 Uhr Messfeier  
Gaukirche 18.00 Uhr Messfeier  
St. Meinolf 18.30 Uhr Andacht ital. Mission  
St. Elisabeth 20.00 Uhr Messfeier u. Kreuzweg - poln. Mission  

Donnerstag, 5. März 2026 
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Samstag, 7. März 2026 

Hoher Dom 07.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom 08.00 Uhr Kapitelsamt  
Gaukirche 09.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
St. Elisabeth 09.00 Uhr Messfeier Poln. Mission anschl. Fastenandacht  
St. Laurentius 15.00 Uhr Ukrainische Vesper  
Hoher Dom 16.00 Uhr Beichtgelegenheit  
Maria zur Höhe 17.00 Uhr Messfeier am Vorabend (Schw)  
St. Elisabeth 17.00 Uhr Messfeier am Vorabend (E)  
St. Laurentius 17.00 Uhr Messfeier am Vorabend (M)  
Hoher Dom 17.15 Uhr Deutsche Vesper  
Hoher Dom 18.00 Uhr Messfeier am Vorabend  
Busdorfkirche 18.00 Uhr Messfeier Kolpingjugend (Sven Bökenheide)  
St. Margaretha 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend (Ra)  
St. Bonifatius 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend (Be)  

Hl. Perpetua und hl. Felicitas 
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Sonntag, 8. März 2026 

Hoher Dom 07.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom 08.00 Uhr Messfeier  
St. Bonifatius 08.00 Uhr Messfeier (N)  
St. Hedwig 08.30 Uhr Messfeier (H)  
Busdorfkirche 08.30 Uhr Messfeier (R) 
St. Meinolf 09.30 Uhr Messfeier (Ra)  
St. Stephanus 09.30 Uhr Messfeier (PF)  
Herz Jesu 09.30 Uhr Messfeier (Be)  
Hoher Dom 10.00 Uhr Kapitelsamt  
Gaukirche 10.30 Uhr Messfeier (M)  
St. Elisabeth 10.30 Uhr Messfeier u. Beichte - Poln. -Mission  
St. Hedwig 11.00 Uhr Messfeier mit Kinderkirche (Schw)  
St. Kilian 11.00 Uhr Wortgottesdienst (AK)  
Busdorfkirche 11.00 Uhr Messfeier im alten Ritus (Rüther)  
St. Bonifatius 11.00 Uhr Messfeier (F)  
St. Heinrich 11.00 Uhr Messfeier (PM)  
St. Laurentius 11.00 Uhr Hl. Liturgie in ukrainischer Sprache (T)  
St. Georg 11.00 Uhr Messfeier (Ra)  
St. Meinolf 11.30 Uhr Messfeier ital. Mission  
Hoher Dom 11.45 Uhr Messfeier  
Gaukirche 13.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
Hoher Dom 17.15 Uhr Sakramentsandacht  
Hoher Dom 18.00 Uhr Abendmesse  
St. Bonifatius 18.00 Uhr Kreuzwegandacht  
St. Stephanus 18.00 Uhr Kreuzwegandacht  

3. Fastensonntag 
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Weitere Veranstaltungen 

Samstag, 28. Februar 2026 

Sonntag, 1. März 2026 

Montag, 2. März 2026 

Pfarrheim Dahl 08.00 Uhr Erste-Hilfe-Kurs Babyclub  
St. Meinolf Pfarrheim 14.30 Uhr Jahreshauptversammlung kfd St. Meinolf  
St. Laurentius Pfarrheim 15.00 Uhr kfd: Handarbeitstreff  
St. Kilian 19.30 Uhr Veranstaltungsreihe "LIEDERLICH"  

St. Bonifatius Pfarrheim 10.00 Uhr Sonntagstreff  
St. Georg Pfarrheim 12.00 Uhr Kolpingsfamilie Paderborn-West: Jahreshauptver-

sammlung  
Pfarrheim Dahl 13.00 Uhr Kinderbasar  
Pfarrheim Dahl 20.00 Uhr Erstkommunionvorbereitung: Elternabend 

St. Bonifatius Pfarrheim 09.30 Uhr Seniorengymnastik  
St. Stephanus Pfarrheim 09.30 Uhr Bewegungsgruppe 60plus in der Tagespflege  
  St. Stephanus  
Pfarrheim Dahl 10.00 Uhr Stuhl Yoga  
St. Hedwig Pfarrheim 17.30 Uhr Üben Messdienerin  
St. Heinrich Pfarrheim 18.00 Uhr Kirchenchor  
Forum 18.30 Uhr Probe Kirchenchor St. Liborius  
St. Meinolf Pfarrheim 18.45 Uhr Gymnastikgruppe Mach mit-bleib fit  
St. Kilian Pfarrheim 19.30 Uhr Yoga-Kurs  
St. Bonifatius Pfarrheim 20.00 Uhr Kirchenchor  
St. Hedwig Pfarrheim 20.15 Uhr Chorprobe der Chorgemeinschaft  
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Dienstag, 3. März 2026 

Mittwoch, 4. März 2026 

St. Elisabeth Pfarrheim 08.30 Uhr kfd-Frühstück  
St. Hedwig 09.00 Uhr Einstimmung in den Tag, gestaltet vom Frauentreff 

anschl. gemeinsames Frühstück  
St. Georg Pfarrheim 09.00 Uhr kfd: nach dem Wortgottesdienst gemeinsames Früh-

stück im Pfarrheim  
St. Bonifatius Pfarrheim 09.30 Uhr kfd-Tanzgruppe St. Bonifatius  
St. Hedwig Pfarrheim 10.00 Uhr Besuch der Kita-Gruppe in der Bücherei  
St. Hedwig Pfarrheim 14.30 Uhr Handarbeitsgruppe  
St. Laurentius Pfarrheim 15.30 Uhr Seniorennachmittag Fastenzeit 
St. Heinrich Pfarrheim 16.30 Uhr Eine Weltladen Avicres  
St. Hedwig Pfarrheim 17.00 Uhr Wölflinge  
St. Bonifatius Pfarrheim 17.00 Uhr Kinderschola  
St. Hedwig Pfarrheim 18.00 Uhr Caritas-Konferenz  
St. Laurentius Pfarrheim 18.00 Uhr Gymnastikgruppe  

St. Laurentius Pfarrheim 08.30 Uhr Wortgottesdienst der Frauen mit anschl.Frühstück 
im Pfarrheim  

Pfarrheim Dahl 09.15 Uhr Gymnastik: Fit im Alter  
St. Heinrich Pfarrheim 09.30 Uhr kfd- Tanzgruppe St. Stephanus  
St. Bonifatius Pfarrheim 15.00 Uhr kfd: Besinnungsnachmittag mit Pastor Thomas Bens-

mann  
Herz Jesu Pfarrheim 15.00 Uhr Rosenkranz im Laurentiusheim, Schulstr. 3  
St. Georg Pfarrheim 15.30 Uhr nach der hl. Messe gemeinsames Kaffeetrinken  
Herz Jesu Pfarrheim 15.30 Uhr Seniorentreff mit Kaffeetrinken und Gesellschafts-

spielen im Laurentiusheim, Schulstr. 3  
St. Heinrich Pfarrheim 16.00 Uhr Probe der Chores "UniSono"  
St. Hedwig Pfarrheim 17.15 Uhr Jungpfadfinder  
St. Heinrich Pfarrheim 18.15 Uhr kfd-Gymnastikkurs für Frauen  
St. Laurentius Pfarrheim 18.30 Uhr kfd: Frauengymnastik  
St. Hedwig Pfarrheim 19.00 Uhr Rover Leiterrunde  
St. Bonifatius Pfarrheim 19.00 Uhr Schreibwerkstatt  
St. Hedwig Pfarrheim 19.30 Uhr Rover  
St. Elisabeth Pfarrheim 19.30 Uhr Chorprobe Chor St. Julian  
St. Heinrich Pfarrheim 19.30 Uhr Frauenchor  
St. Hedwig Pfarrheim 20.00 Uhr Gemeindeteam Treffen  
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Sonntag, 8. März 2026 

Samstag, 7. März 2026 

Samstag, 24. Januar 2026 Freitag, 6. März 2026 

Maria zur Höhe 09.00 Uhr Kirchenentdecker Kita Maria zur Höhe Thema: Gebet  
Pfarrheim Dahl 09.00 Uhr Miniclub  
Pfarrheim Dahl 16.00 Uhr Nähtreff  
 

St. Heinrich Pfarrheim 08.00 Uhr Flohmarkt  
 

St. Meinolf Pfarrheim 13.00 Uhr Stammesversammlung Pfadfinder  

St. Georg Pfarrheim 08.45 Uhr kfd: Stuhlgymnastik  
St. Heinrich Pfarrheim 09.00 Uhr gemeinsames Frühstück der Frauen - Anmeldung bei 

Frau Meier-Henrich, 55980  
St. Bonifatius Pfarrheim 15.00 Uhr Caritas-Konferenz  
St. Bonifatius Pfarrheim 15.00 Uhr Strickgruppe  
St. Georg Pfarrheim 18.00 Uhr "Die Zaubermaschen" - Handarbeitsrunde  
St. Hedwig Pfarrheim 19.00 Uhr Bestattungs- und Trauerkultur im Wandel der Zeit" 

Vortrag  
St. Hedwig Pfarrheim 19.00 Uhr Vorbereitungstreffen Ostern  
St. Heinrich Pfarrheim 19.30 Uhr Zwischentöne  

Donnerstag, 5. März 2026 
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                                                                               Pfarrbüros Pastoraler Raum Paderborn 

 Kontakt St. Hedwig 

Domplatz 4 | 33098 Paderborn 
Tel. 05251 544 9390  
E-Mail: pfarrbuero@katholisch-in-paderborn.de 
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag 10.00-12.00 Uhr  
Montag, Dienstag u. Donnerstag 15.00-17.00 Uhr 

Dr.-Rörig-Damm 35  33102 Paderborn 
Tel. 05251 540050 
E-Mail: pv-buero@pv-paderborn-now.de 
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag von 09.00-12.00 Uhr 
Montag, u. Donnerstag 15.00-17.00 Uhr 

Josef-Spiegel-Platz 7 | 33100 Paderborn 
Tel. 05251 160 910  
E-Mail: st.hedwig@katholisch-in-paderborn.de 
Öffnungszeiten:  
Dienstag 15.00-17.00 Uhr u. Freitag 08.30-09.30 Uhr 

Schlotmannstr. 9 | 33100 Paderborn 
Tel. 05293 931399  
E-Mail: st.margaretha@katholisch-in-paderborn.de 
Öffnungszeiten: Dienstag 15.00-17.00 Uhr  

 Kontakt St. Margaretha 

 Kontakt St. Julian 
Ludwigstraße 72, | 33098 Paderborn 
Tel. 05251 71631  
E-Mail: st.julian@katholisch-in-paderborn.de 
Öffnungszeiten: Donnerstag 08.30-10.30 Uhr  

Ehrenamtliches Pfarrbüro (St. Kilian) 
Im Samtfelde 57a | 33098 Paderborn  
Tel. 05251 71850   
E-Mail: st.julian@katholisch-in-paderborn.de 
Öffnungszeiten: Dienstag 11.00-12.00 Uhr  

                            KÖB Katholische öffentliche Bücherei 

St. Julian 
Pankratiusstraße  86 | 33098 Paderborn 
Tel. 05251 72190  
Öffnungszeiten: Sonntag 10.00-12.00 Uhr und  
Mittwoch 16.00-18.00 Uhr 

St. Hedwig 
Josef-Spiegel-Platz 3 | 33098 Paderborn 
(i. Pfarrheim St. Hedwig) 
Öffnungszeiten: Montag 16.30-17.30 Uhr 

Weitere Termine, Infos und Kontakte: 
www.katholisch-in-paderborn.de 

www.pv-paderborn-now.de 
 

St. Bonifatius 
Dr.-Rörig-Damm 33 | 33102 Paderborn 
Tel. 05251 54005-25  
Öffnungszeiten:  
dienstags 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
donnerstags 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
freitags 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
sonntags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Herz Jesu 
Schulstraße 3 | 33098 Paderborn 
(Laurentiusheim 1. Etage) 
Öffnungszeiten:  
Donnerstags von 15-17 Uhr 
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Benedikt Fischer (Pfarrer) 
Tel. 05251 125 2310 
benedikt.fischer@katholisch-in-paderborn.de 
 

Sören Becker (Pastoralreferent) 
Tel. 05251 89 24 602 
soeren.becker@katholisch-in-paderborn.de   
 

Thomas Bensmann (Pastor) 
Tel. 05251 44 12 
thomas.bensmann@pv-paderborn-now.de 
 

Alexandra Boxberger (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 54 005-18 und 0152 59 18 7695 
alexandra.boxberger@pv-paderborn-now.de 
 

Dr. Theophilus Ejeh (Pastor) 
Tel. 0152 17 77 9119 
ugbedeojo@web.de 
 

Christina Fromme (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 160 9113 
christina.fromme@katholisch-in-paderborn.de 
 

Dr. Michael Hardt (Subsidiar) 
Tel. 05251 88 98 677 
hardt.michael@gmx.net 
 

Sabine Heßbrügge (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 160 9112 
sabine.hessbruegge@katholisch-in-paderborn.de 
 

Lukas Huneke (Verwaltungsleitung) 
Tel. 05251 54 005 23 und  0151 220 88 157 
lukas.huneke@pv-paderborn-now.de 
 

Prof. Dr. Dr. Bernd Irlenborn (Diakon) 
Tel. 05251 121 740 
b.irlenborn@thf-paderborn.de 
 

Prof. Dr. Gerhard Kilz (Diakon) 
Tel. 0176 545 87 469 
gerhard-kilz@t-online.de 

Marion Klaus (Verwaltungsleitung) 
Tel. 05251 544  939 14 
marion.klaus@katholisch-in-paderborn.de 
 

Stefan Nagels (Diakon) 
Tel. 05251 54 005-22 
stefan.nagels@pv-paderborn-now.de 
 

Alfons Neumann (Diakon) 
Tel. 05251 54 005-19 
alfons.neumann@pv-paderborn-now.de 
 

Rüdiger Rasche (Pastor) 
Tel. 05251 892 4605 
ruediger.rasche@katholisch-in-paderborn.de 
 

Hans F. Sauerland (Diakon) 
Tel. 05251 61 821 
diakon.sauerland@paderborn.com 
 

Peter Scheiwe (Pastor) 
Tel. 05251 54 33 803 
peter.scheiwe@katholisch-in-paderborn.de 
 

Werner Jakob Schmit (Diakon) 
Tel. 0176 437 55 920 
werner.j.schmit@katholisch-in-paderborn.de 
 

Roland Schmitz (Pastor) 
Tel. 05251 205 3554 
roland.schmitz@pv-paderborn-now.de 
 

Marie-Simone Scholz (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 54 005-10 und 0172 85 64 889 
marie-simone.scholz@pv-paderborn-now.de 
 

Thomas Stolz (Pfarrer) 
Tel. 05251 54 005-16  
thomas.stolz@pv-paderborn-now.de 

 

Ihor Tril (Vikar) 
Tel. 05251 54 005-14 
ihor.tril@pv-paderborn-now.de 

Weitere Termine, Infos und Kontakte: www.katholisch-in-paderborn.de 

       www.pv-paderborn-now.de 
 

Beiträge bitte an: pfarrnachrichten@katholisch-in-paderborn.de 
Die nächste Ausgabe erscheint am  7. März 2026  
Redaktionsschluss hierfür ist Montag,  2. März 2026 um 9.00 Uhr 
 

Impressum 
Herausgeber:  Pastoraler Raum Paderborn V.i.S.d.P. Pfarrer Benedikt Fischer 
Bildnachweis:  Alle verwendeten Bilder stammen vom Pfarrbriefservice, aus pixabay, von Canva oder von  
  privat.  

                                                                               Kontakt Pastorales Team und Verwaltungsleitung 
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Auf ein Wort 

- persönliche Ansichten aus dem Pastoralen Raum - 
Weihnachten oder Ostern 
Jetzt ist FASTENZEIT. Für uns Christen, die Zeit, auf die Auferstehung unseres Herrn zu war-
ten und gleichzeitig die Zeit, in uns zu gehen. Über unser Leben nachzudenken, ob wir etwas 
ändern wollen oder für unser Leben mehr Sinn suchen. Auch Jesus hatte vor seinem Gang 
zum Kreuz die Zeit, sein Leben innerlich noch einmal zu sehen. Nur mit der <<Gewissheit>> 
das nach 6 Wochen das Ende zu sehen war. Ich glaube nicht, dass er da schon wusste, dass 
sein Tod endlich war und die Auferstehung folgte. 
Doch nun wollen wir mal vergleichen, wie wir Menschen feiern: 
Advent und Weihnachten: Wir schmücken Wohnung und Garten schon zum Advent. Dann 
wird der Advents- oder Weihnachtsmarkt eröffnet und gefeiert. Die Geschäfte dekorieren 
im Übermaß. Man kauft Geschenke für die Lieben und für Nachbarn und für Mitarbeiter und 
vieles mehr. Advent war früher auch Fastenzeit. Doch da auch das Jahresende kurz nach 
Weihnachten kommt, wird wieder gefeiert, was das Zeug hält. Weihnachtsfeiern-
Jahresabschlussfeiern. Geburtstage kommen da manchmal zu kurz.  Weihnachten ist der 
Höhepunkt. Die Familie ist wichtig. Es werden Besuche gemacht und Geschenke ausge-
tauscht.  
Das war`s für viele. Silvester wird schon im Freundeskreis gefeiert und dann ist die Weih-
nachtszeit endgültig zu Ende. Heilige-Drei-Könige findet schon nicht mehr statt Es wird in 
Urlaub gefahren. Manchmal auch schon am 2. Weihnachtstag. Resümee: Die Geburt des 
Herrn wird eigentlich schon in der Adventszeit gefeiert. Die eigentliche Weihnachtszeit gibt 
es nicht mehr. 
Fastenzeit und Ostern: Ab Aschermittwoch ist Fastenzeit. Viele versuchen  in diesen sechs 
Wochen bewusst auf Süßes, Alkohol, Zigaretten, bestimmtes Essen zu verzichten, oder man 
geht offline. Einfach um mal zu sehen, ob man noch ohne all diese Dinge auskommt, was 
aber meist nach kurzer Zeit bereits scheitert.  Dann kommt OSTERN, das größte Fest der 
Christenheit.  Die Kinder bekommen Süßes. Familienfeste sind eher selten, viele fahren in 
Urlaub. Das war´s. 
Weihnachten und Ostern hat für mich die gleiche Wertigkeit:  
Für uns Christen, wird die Hoffnung erneuert, dass nach unse-
rem Tod nicht alles vorüber ist. Das unser Leben Sinn macht, für 
unsere Zukunft und wir auch danach leben wollen, um in Frie-
den irgendwann Heim zu gehen. Fastenzeit und Ostern ist die 
Zeit, die in den Frühling fällt. Die Natur bricht wieder auf, das 
Leben beginnt wieder von neuem. Wir alle, ob gläubig oder 
nicht, erleben den Frühling als Ende der kalten Jahreszeit. Die 
dunklen Tage werden wieder heller, Hoffnung erfüllt das Leben. Menschen erwachen aus 
ihrer Winterdepression. Wir hören die Vögel singen, mehr Lachen, Kinderspaß etc. Ohne 
Geburt keinen Tod und Wiederauferstehung. Wir alle, nicht nur Christen, sollten das Fest 
genau so groß feiern wie Weihnachten. Denkt mal an die Alten in eurer Familie, nicht nur an 
Urlaub oder, wie in meiner Jugend, an Sportturniere. Wir sollten die Fastenzeit und vor allen 
Dingen OSTERN genauso wichtig nehmen, wie Weihachten. Denn das Eine funktioniert nicht 
ohne das Andere. 
          Maria Pietsch 


